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         12. April 2015: Anthroposophie & J.S. Bach (3) 
               Tagesseminar mit Herwig Duschek in Satyagraha (Stuttgart) zum Thema:         

     Was sagt die Anthroposophie über  

                    den Jesuitismus?
1
 

 Die Unterwanderung der "anthroposophischen Bewegung" durch u.a. den Jesuitismus 
 Musikalischer Rahmen: Johann Sebastian Bach unter dem Bodhisattva-Aspekt (Teil 6)                       

 

Herwig Duschek, 13. 3. 2015        www.gralsmacht.eu       www.gralsmacht.com 

                                                                                                               

1658. Artikel zu  den Zeitereignissen 

 

     

Weitere Themen: "Scientology": Geschichte & Arbeitsmethoden (Teil 33: Jo Conrad – 

"Bewusst.TV" – ITCCS-Propaganda –  Arndt Endriss)  (S. 3/4) 
 

 

J. S. Bach unter dem Bodhisattva-Aspekt (31) 
 
Bodhisattvas – Abraham – Moses – J. S. Bach: "Ich esse mit Freuden mein weniges Brot", BWV 84(SE-29) 

 

 
Rembrandt (1606-1669), Moses 

 

Karl-Friedrich Uhlenried,
2
 führt nun in der 

Bodhisattva-Inkarnationsreihe, die zum 

künftigen Maitreya-Buddha führen wird (– 

neben anderen Persönlichkeiten –) auch 

Abraham (zw. 2000 u. 1850 v. Chr.)
3
 und 

Moses (ca. 1322 v. Chr.)
4 Rudolf Steiner 

sagte über Moses:
5 

 

Bei alledem, was sich an den Namen des 
Moses knüpft, fühlen wir, daß Unendliches 
davon noch unmittelbar fortlebt in dem, 
was Bestandteil, geistiger Inhalt unserer 
eigenen Seele ist. Wir fühlen gleichsam in 
unseren Gliedern noch immer die Impulse 
nachwirken, die von Moses ausgegangen 
sind. Wir fühlen, wie er noch hereinlebt in 
unsere Gedanken und Empfindungen, und 
wie wir gewissermaßen, wenn wir uns mit 
ihm auseinandersetzen, uns mit einem 
Stück unserer eigenen Seele ausein-
andersetzen. Daher ist uns auch die 
fortlaufende Überlieferung, welche an Mo- 
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 http://www.gralsmacht.eu/termine/ 

2
 Karl-Friedrich Uhlenried, Rudolf Steiner und die Bodhisattva-Frage, S. 189/190, Lochmann-Verlag, 2003 

3
 Siehe Artikel 1055-1058  

4
 Siehe Artikel 474 (S. 1-3) und 1086 (S. 1/2) 

5
 Antworten der Geisteswissenschaft …, GA 60, 9. 3. 1911, S. 410-419, Ausgabe 1983 
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ses sich anfügt, in einer ganz anderen Weise gegenwärtig, steht uns unmittelbarer vor Augen 
als die fortlaufende Oberlieferung, die sich an die anderen betrachteten Größen anschließt … 
 
An Moses soll nun gezeigt werden, wie in den lebendigen Gang der Menschheitsentwickelung 
eine Persönlichkeit eingreift, die etwas Allerhöchstes, Allerbedeutsamstes der Menschheit zu 
bringen hatte. Wenn wir von diesem Bedeutsamen fühlen, daß wir mit ihm noch immer 
Verwandtes in unserer Seele haben, so wird uns das volle Verständnis des Moses-Impulses zu 
einer ganz besonderen Notwendigkeit. Daher können wir gewissermaßen ohne weitere Um-
stände gleich eingehen in die Mission des Moses. Aber man kann diese Mission des Moses 
nicht verstehen, wenn man nicht voraussetzt, daß im Grunde genommen der biblischen 
Darstellung zunächst das Bewußtsein einer Tatsache zugrunde liegt, welche wir bei 
Betrachtung der Individualitäten des Hermes,6 des Buddha7 und des Zarathustra8 schon ins 
Auge fassen konnten: daß die Menschheitsentwickelung in bezug auf das Seelenleben des 
Menschen im Laufe der Zeiten einen Übergang von einem alten hellseherischen Zustand zu 
dem heutigen Zustande unseres intellektuellen Bewußtseins durchgemacht hat …  
 
So sehen wir denn etwas wie eine Richtungsänderung im Gesamtsinn der Entwickelung der 
Menschheit. Man muß sich dazu in den Werdegang der ägyptischen Mission hineindenken. 
Was aus derselben herausgeholt werden konnte, das ließ Moses zunächst auf seine Seele 
wirken. Das wirkte auch hinein in die Seelen seines Volkes. Aber er hatte den Beruf nicht, die 
alte ägyptische Mission fortzusetzen, sondern aus ihr heraus etwas ganz Neues der 
Menschheitsentwickelung einzuimpfen. Und weil dieses Neue so gewaltiger, so umfassender 
und so einschneidender Natur war, deshalb ist die Persönlichkeit des Moses eine so mächtige 
für den Gesamtgang der menschlichen Geschichte, und deshalb ist die Art, wie die Mission 
des Moses sich aus der abgelaufenen Entwickelung des ägyptisch Volkes hervorentwickelt 
hat, so interessant und so fruchtbar zu betrachten noch für unsere Zeit.  
 

Ein weiteres "Schlüsselerlebnis" (SE-29) in der Ausnahmemusik Johann Sebastian Bachs ist:  

Ich esse mit Freuden mein weniges Brot (BWV 84, Ich bin vergnügt mit meinem Glücke, 3. 

Arie, Text: Picander, Uraufführung am 9. 2. 1927) 
 

 
J.S. Bach - Cantata BVW 84 - Ich bin vergnügt mit meinem Glücke -Aria (J. S. 
Bach Foundation)

9
 

 

Text: 

Ich esse mit Freuden mein  
                           weniges Brot  
Und gönne dem Nächsten von 
                    Herzen das Seine.  
Ein ruhig Gewissen, ein  
                      fröhlicher Geist,  
Ein dankbares Herze, das  
                      lobet und preist,  
vermehret den Segen,  
                  verzuckert die Not. 
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 Siehe Artikel 1656 (S. 1/2) und 1657 (S. 1/2). 

7
 Siehe Artikel 788-790, 1136 (S. 1, Anm. 3) 
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 Siehe Artikel 733 (S. 3/4), 734, 735. 
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                                   "Scientology": Geschichte & Arbeitsmethoden (Teil 33)   
 

 
Tribunal gegen skandalöse rituelle Kindermorde 
der Eliten (ITCCS)|Bewusst.TV9.14

10
 

Der ITCCS-Vertreter Arndt Endriss 

behauptet in dem Video (s.li., ab 19:13): 

Das "Common Law"-Gericht arbeitet seit 
Anbeginn, seit der Gründung nur mit 
Beweisen, Zeugenaussagen … Das ist 
einer der Grundsätze vom "Common Law", 
daß man nur mit festen Beweisen arbeitet, 
um nicht Gefahr zu laufen, um in 
Verschwörungstheorien hineinzugeraten. 
Ich meine, das, was wir reden, sind ja 
ursprünglich Verschwörungstheorien na-
türlich. Aber wir reden wirklich nur von 
Beweismaterialien, das ist eigentlich ein 
sehr langjähriger Tatsachenbericht, der 
sich hier entfaltet durch das "Common 
Law"-Gericht. 
 
Diese Aussagen des Betrügers Arndt 

Endriss sollte man sich mal "auf der Zun- 

ge zergehen lassen." Denn: seine oberfiesen Aussagen werten alle Veröffentlichungen zum 

Thema "ritueller Kindsmißbrauch-, bzw. Mord" vor der ITCCS-Gründung (2010) – also z.B.: 
 

- Die TranceFormation Amerikas von Cathy O`Brien und Marc Phillips,
 11

 oder: 

- Das größte Geheimnis II von David Icke
12

  
 

– als blanke Verschwörungstheorie (ohne Beweismaterialien) ab. Obendrein brüstet sich 

ITCCS-Vertreter Arndt Endriss … nur von Beweismaterialien zu reden, wobei die nicht-

aufgeklärte Außenwelt bei diesem ganzen offenkundigen ITCCS-Betrug
13

 (– man fühlt sich 

zwangsläufig an Scientology erinnert –) ohne weiteres zetern kann: "Da sieht man es mal 

wieder: alles Verschwörungstheorie!" 

Und wem nützt das Ganze, cui bono? Den pädokriminellen Netzwerken und den damit 

zusammenhängenden Logen-"Brüdern"! Indem man etwas, was im Prinzip den Tatsachen 

entspricht, falsch darstellt, hintertreibt oder konterkariert man die Veröffentlichung dessen. 

Natürlich funktioniert der ganze Trick nur, wenn viele Internetseiten (– um den "Anschein der 

Glaubwürdigkeit zu erwecken" –) diesen Betrug als "bare Münze" proklamieren, wie: 
 

 

 
 
https://derhonigmannsagt.wordpress.com/tag/itccs/ 
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 https://www.youtube.com/watch?v=Xrjxi1fa9hQ 
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Mosquito, 2003. Erste Erscheinung auf Englisch: 1995. 
12

 Mosquito, 2005. 
13

 Wie die ITCCS-"Beweise" aussehen: siehe Artikel 1656 (S. 5) 
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http://www.omega-mysterien.com/?p=2836 
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Man achte darauf, in wie vielen Sprachen die ITCCS-Werbeplattform erscheint – dies geht 

meines Erachtens nur mit einer international gut organisierte Betrugsmaschinerie (wie 

Scientology): 
 

 
http://itccs-deutsch.blogspot.de/ 

 
http://eglisesetpedophilie.blogspot.de/ 

 

 
http://itccs-italiano.blogspot.de/ 

 
http://itccs-polski.blogspot.de/ 

 

 
http://itccs-magyar.blogspot.de/   

                                                                                                                                       (Fortsetzung folgt.) 
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 http://www.politaia.org/geschichte-hidden-history/itccs-erhebt-schwerste-vorwuerfe-gegen-joseph-ratzinger/ 
15

 https://wissenschaft3000.wordpress.com/category/icccpi-internationaler-strafgerichtshof-itccs-international-

tribunal-into-crimes-of-church-and-state/ 


